
Mehr als nur Kopftuch
Humanistischer  Pressedienst  „Eine  Drei-Viertel-Mehrheit  der
Befragten  will  ihr  Neutralitätsgesetz  behalten,  das  unter
anderem  das  Tragen  religiöser  Symbole  von  Lehrkräften  in
Grundschulen untersagt. Dieses Gesetz wird von islamistischer
Seite seit Jahr und Tag heftig als Rassismus diffamiert. Nur
mit Mühe konnte sich die Senatskoalition dazu durchringen, das
Tragen  religiöser  Bekleidung  bei  Ausübung  staatlicher
Hoheitsfunktionen  nicht  doch  noch  zu  erlauben.  Stattdessen
soll  nun  eine  höchstrichterliche  Entscheidung  abgewartet
werden.

Bemerkenswert, dass 72 Prozent der Anhänger der „Linken“ und
62 der grünen Fans hinter dem Gesetz stehen. Das sollte den
Verantwortlichen zu denken geben, die immer noch ein naives
Bild der Islamverbände haben.

Das sollte insbesondere auch denen zu denken geben, die den
unsäglichen  Begriff  „Islamfeindlichkeit“  erfunden  haben  und
jeden, der in der Tradition der deutschen Aufklärung Religion
bekämpft, als „Rechten“ darstellen.

Vgl. dazu auch Telepolis: „Zur Kritik der Identitätspolitik“.

https://www.burks.de/burksblog/2019/06/11/mehr-als-nur-kopftuch
https://hpd.de/artikel/grenzen-religioese-kindererziehung-mehr-nur-kopftuch-16892
https://www.heise.de/tp/features/Zur-Kritik-der-Identitaetspolitik-4437188.html

